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TERMINE

WERSCHWEILER

„Dem Himmel sei Dank“
bei den Theatertagen
Die Werschweiler Theatertage
sind am kommenden Wochen-
ende, 24. und 25. April. Aufge-
führt wird der Schwank „Dem
Himmel sei Dank“ von Bernd
Gombold. Gespielt wird je-
weils ab 20 Uhr im Gemeinde-
haus Werschweiler. red
� Karten gibt es an der
Abendkasse zum Preis von
fünf Euro, Kinder 2,50 Euro.

ST. WENDEL

Landesfotoschau 
im Stadtmuseum
Die Landesfotoschau richtet in
diesem Jahr der Fotoclub „Te-
le“ Freisen aus. 153 Exponate
sind bis 3. Mai im Stadtmu-
seum in St. Wendel zu bewun-
dern. Daneben gibt es Work-
shops und Seminare. him

Im Internet:
www.museum-wnd.de

EPPELBORN

Maddin Schneider 
spielt „Ariewidätschi“
Comedian „Maddin“ Schnei-
der kommt am Freitag, 24.
April, nach Eppelborn. Im Big
Eppel präsentiert er ab 20 Uhr
sein aktuelles Programm
„Ariewidätschi“. Karten kos-
ten im Vorverkauf 21,50 Euro
und an der Abendkasse 23 Eu-
ro. red
� Vorverkaufsstellen:Big Ep-
pel, Telefon (06881)
896 06 81, Rathaus Eppel-
born, Telefon (06881)
96 91 00, Tabak & More Eppel-
born, Telefon (06881) 92 19 31.

THELEY

Bata Illic 
singt für Kinder in Not
Die Gemeinde Tholey präsen-
tiert am kommenden Freitag,
24. April, um 19.30 Uhr in Zu-
sammenarbeit mit der Kinder-
nothilfe Saar und Hilfe direkt
Theley ein Schlager-Benefiz-
Konzert in Theley für Kinder
in Indonesien und im Kosovo.
Auftreten werden Bata Illic,
Ricky King, Gaby Baginsky
und eine Tanzformation der
Tanzschule Bootz-Ohlmann.
Eintrittskarten gibt es im Vor-
verkauf für zwölf Euro, an der
Abendkasse für 15 Euro. red
� Vorverkaufsstellen: Rat-
haus Tholey, Telefon (06853)
50 80, Volksbank Nahe
Schaumberg in Theley und Ci-
ty-Lädchen, Theley.

OBERTHAL

Theaterfreunde 
machen Comedy
Mit einem verjüngten Ensem-
ble präsentieren sich die Thea-
terfreunde Oberthal in dieser
Spielzeit. Am 24., 25. (jeweils
um 20 Uhr) und 26. April (um
18 Uhr) wird im Saal „Zum Kö-
nig“ das Comedy-Programm
„Dem Nachwuchs keine Chan-
ce!?“ von Thorsten Böhner
aufgeführt. ww 
� Karten gibt es ab sofort im
Vorverkauf im Allianz-Versi-
cherungsbüro Ternig in Ober-
thal, Hauptstraße 76.

THOLEY

Serenade mit Posaunen
und Klarinetten
Am kommenden Sonntag, 26.
April, um 17 Uhr gestalten das
Klarinettenquartett Schaum-
berg und das Posaunenquar-
tett Braunshausen eine Sere-
nade im Sitzungssaal des Tho-
leyer Rathauses. Der Eintritt
ist frei. red

Produktion dieser Seite: 
Melanie Mai, CMS,
Hannelore Hempel

St. Wendel. „Sagahaft gut“, „ex-
zellent“, „die perfekte Wahl“. Eu-
phorisch äußerten sich Konzert-
besucher, die am 20. Juni 2008
die Feuertaufe von Rob Moratti
als neuen Saga-Sänger im kanadi-
schen Mount Forest miterlebt

hatten. Am Samstag, 2. Mai, ha-
ben saarländische Fans die Mög-
lichkeit, sich ein Bild von dem
stimmgewaltigen Vokalisten zu
machen. 

Dann gastiert die kanadische
Progressive-Rock-Band Saga im
St. Wendeler Saalbau. Da Saga
kurz vor dem Start der „Human
Condition“-Tour das 19. Studioal-
bum unter dem gleichen Titel
veröffentlicht, wird das Quintett
auf jeden Fall neue Songs spielen.
Aber auch auf Klassiker aus der
32-jährigen Bandgeschichte wie
„The Flyer“, „Wind Him Up“,
oder „On The Loose“ können sich
die Fans freuen.

Als sich Saga-Sänger Michael
Sadler im Dezember 2007 nach
30-jähriger Bandzugehörigkeit
und zahllosen Konzerten in sein
Privatleben zurückzog, fragten
sich viele Fans: Wird es der kana-
dischen Gruppe gelingen, einen

ebenbürtigen Nachfolger für ih-
ren charismatischen und stilprä-
genden Frontmann zu finden? 

Im April 2008 stand fest, dass
Rob Moratti die Nachfolge von
Michael Sadler antreten soll. Sa-
ga-Gründungsmitglied Jim
Crichton ist vom neuen Sänger
begeistert: „Rob hat alles, was wir
wollten. Er singt großartig, hat ei-
ne Menge Power und arbeitet
hart.“ Moratti hatte sich bei der
kanadischen Melodic-Rockband
Final Frontier einen Namen ge-
macht. Zudem decken sich die
musikalischen Vorlieben des 1971
geborenen Kanadiers mit denen
seiner Kollegen. Als Lieblings-
bands werden von ihm Journey,
Foreigner und Styx genannt. Wei-
teres Plus für den Mann aus To-
ronto ist, dass er Keyboards spielt
und komponieren kann. Dieses
Talent hat er auf dem neuen Saga-
Album „The Human Condition“

eingebracht. red
� Karten für das Konzert am 2.
Mai im Saalbau St. Wendel gibt es
im Vorverkauf ab 29,95 Euro in-
klusive aller Gebühren und an al-
len bekannten Vorverkaufsstel-

len. Ticket-Hotline: (06861)
93 99 80.

Saga kommt mit neuer Stimme ins Saarland
Kanadische Progressive-Rock-Band spielt im St. Wendeler Saalbau 

Rob Moratti heißt der neue Sän-
ger bei der kanadischen Rock-
band Saga. Ihre CD „Human Con-
dition“ stellt sie am Samstag, 2.
Mai, im St. Wendeler Saalbau vor.
Die SZ verlost heute ab elf Uhr
CDs der Gruppe. 

Im Internet:
www.kultopolis.com
www.sagaontour.ca 

AUF EINEN BLICK

Die SZ verlost CDs von Sa-
ga. Die schnellsten Anrufer,
die sich heute ab elf Uhr in
der SZ-Redaktion, Telefon
(06851) 939 69 55, mel-
den, gewinnen jeweils eine
CD. him

Saga stellen ihren neuen Sänger und die neue CD vor. Foto: SZ

Türkismühle. Der Musikverein
„Harmonie“ Sötern wird am
kommenden Samstag, 25. April,
um 19.30 Uhr in der Mehr-
zweckhalle der Gesamtschule
Türkismühle das Frühjahrs-
konzert des Musikvereins Noh-
felden eröffnen. Das Orchester
unter der Leitung von Fabian
Gilles wird eine bunte Mi-
schung symphonischer Blasmu-

sik präsentieren. „Monntana
Fanfare“ von Thomas Doss,
„Sword of Honour“ von Tom de
Haes und Ted Huggens „Air
Poetique“ stehen am Anfang. 

Abgerundet wird der musika-
lische Frühlingsgruß der Gäste
aus dem Nachbarort mit dem
„St.Louis Blues“ von Luther
Henderson, der „Fusion Facto-
ry aus der Feder von James L.
Hosay und Ernst Uebels „Jubel-
klänge“.

Beste Erfahrung hat der Mu-
sikverein Nohfelden bei seinen
Frühjahrskonzerten auch mit
Vokalensembles als Kontrast-
programm zur Blasmusik. Dies-
mal übernehmen gleich zwei

Chöre aus Gimbweiler diese
Aufgabe: der Gemischte Chor
unter Leitung von Klaus
Schweig und der Gospelchor
Modern Voices, der von Marion
Wagner geleitet wird. Entspre-
chend breit gefächert ist das
Angebot der Sängerinnen und
Sänger aus der rheinland-pfäl-
zischen Nachbarschaft. „Die
Rose“ von Friedel Schmidt, der
„Andachtsjodler“ von Frank
Daniel, und „Höre mein Rufen“,
Satz Hans Weiß-Steinberg ge-
hören zum Repertoire des Ge-
mischten Chors. 

Modern Voices entführen
dann an den „Swanee River“
nach einem Satz von Hermann

J. Settelmeyer, ehe das allseits
bekannte „Down by the Riversi-
de“ erklingt. Dann folgt John
Barlies „„Nobody knows the
trouble I see“, und zum Ab-
schluss erklingt „Rock-a my
soul“, das einst die Les-Humph-
ries-Singers bekannt machten.

Querschnitt vieler Jahre

Jörg Schumacher, der langjähri-
ge musikalische Leiter des Mu-
sikvereins Nohfelden, hat für
das Frühjahrskonzert seines
Orchesters sozusagen einen
Querschnitt durch viele Jahre
gemeinsamen Musizierens zu-
sammengestellt. Eröffnet wird
der Auftritt des gastgebenden

Vereins mit „Voyage with the
VOC“ von William Vean. Es fol-
gen André Waigneins „Tournai
Forever“ und „Bariton
Dreams“, Komponist Wolfgang
Schneider-Argenbühl. Es folgt
ein bunter Reigen von „Televisi-
ons-Melodien“ von Hans Kol-
ditz, ehe mit „Queen in Con-
cert“ sicherlich ein musikali-
scher Höhepunkt angesteuert
wird. Danach folgt „ABBA on
Broadway“. Zum Finale heißt es
dann „Vamos a la Fiesta“, kom-
poniert von Günter Noris. be
� Der Eintritt zum Konzert be-
trägt fünf Euro an der Abend-
kasse. Kinder und Jugendliche
bis 18 Jahre frei.

Vom Andachtsjodler zur Popmusik
Musikverein Nohfelden lädt sich zum Frühjahrskonzert viele Gäste ein

Beim Frühjahrskonzert des Mu-
sikvereins Nohfelden ist für je-
den etwas dabei. Als Gaststars
spielen der Musikverein Har-
monie Sötern sowie der ge-
mischte Chor und der Gospel-
chor, beide aus Gimbweiler.

Furschweiler. Auf der General-
versammlung des Kirchenchores
Cäcilia Furschweiler wurde ein
neuer Vorstand gewählt. Dem
Vorstandsgremium mit Herbert
Kremer als Vorsitzenden gehö-
ren Rosemarie Kreutz und Thea
Randel an. Der weitere Vorstand:
Friederike Kremer (Schriftführe-
rin), Engelbert Münster (Kassen-
wart), Laufkassiererin ist Helene
Linnenbach, Notenwart ist Her-
bert Kremer. Beisitzerinnen sind
Marie Luise Steppuhn und Edda
Wipper. Der Kirchenchor Cäcilia

Furschweiler hatte während der
Berichtszeit auch mehrere Auf-
tritte mit dem Kirchenchor Cäci-
lia Namborn. Beide Chöre wer-
den von Konrad Ludwig aus
Namborn geleitet. 

Pfarrer Christian Scheinost als
Präses des Chores dankte in der
Versammlung dem alten Vor-
stand für sein Engagement. Der
Kirchenchor Cäcilia Furschwei-
ler wirkt am kommenden Sonn-
tag, 26. April, bei einem Konzert
in der Pfarrkirche Mariä Him-
melfahrt Namborn mit. se 

Kirchenchor wählt Vorstand neu
Herbet Kremer führt Cäcilia Furschweiler

Oberkirchen. Für kommenden
Samstag, 25. April, laden die Mu-
sikvereine der Gemeinde Freisen
zu einem gemeinsamen Konzert
in die Festhalle Oberkirchen ein.
Um 20 Uhr eröffnet der Musik-
verein Harmonie, der in diesem
Jahr Ausrichter ist, das Konzert
und bittet alle Gäste, in den Feri-
enjet einzusteigen und einige
entspannte Stunden zu genießen.
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Märschen, Medleys,

Solistenparaden, Fantasien, Mu-
sicals und böhmisch-mährischer
Musik werden dargeboten vom
Musikverein Haupersweiler, dem
Musikverein „Edelweiß“ Aswei-
ler/Eitzweiler, dem Musikverein
Freisen und der Volkshauskapel-
le Oberkirchen. Mit dem Eintritt
von drei Euro unterstützen die
Besucher die Jugendarbeit und
damit die Förderung und Erhal-
tung der Blasmusik in der Ge-
meinde. red

Gemeinsames Konzert der
Musikvereine der Gemeinde Freisen

St. Wendel. Unter dem Motto
„Wir sind ganz Chor für Unicef“
präsentieren die Unicef-Arbeits-
gruppe St. Wendel und die Kreis-
stadt St. Wendel am kommenden
Samstag, 25. April, um 19 Uhr im
Kulturzentrum Alsfassen in der
Dechant-Gomm-Straße ein Kon-
zert für alle Freunde der Chor-
musik. Neben den Barbara Ikas-
Chören und dem Barockensem-
ble Götz Hartmann tritt der Sän-

ger Siegmund Nimsgern – der
Bassbariton feierte unter ande-
rem als Wagner-Interpret inter-
nationale Erfolge – auf. Der Erlös
der Veranstaltung kommt in vol-
ler Höhe dem Kinderhilfswerk
Unicef zugute. Die Karten zu
zehn Euro sind ab 18 Uhr an der
Abendkasse erhältlich. Kinder
unter zehn Jahren sind frei. red
� Kartenreservierung: Telefon
(06851) 80 91 32.

Konzert zugunsten von Unicef
Siegmund Nimsgern tritt in St. Wendel auf

St. Wendel. Die Agentur „dia-
saar.de“ in St. Wendel wählte die
Aufnahme „Peterle“ von Alexan-
der Schmidt aus Namborn (Hei-
sterberg) zum Bild des Monats
März 2009. Beim Bild des Monats
handelt es sich um den monatli-
chen Wettbewerb des Fotoclubs
Tele Freisen um den Josef-Kel-
ler-Gedächtnis-Preis. Das Thema
lautete diesmal „Verfremdung“.
Alexander Schmidt beschreibt

sein Bild wie folgt: „Auf der Origi-
nalaufnahme ruhte der Kater
(Peterle) auf einem weißen Gar-
tenstuhl. Das Weiß störte mich,

außerdem erschien mir der Kater
viel zu brav. Da kam mir die Wett-
bewerbsvorgabe „Verfremdung“
für das Bild des Monats gerade

recht. Mittels Computerpro-
gramm färbte ich zunächst das
gesamte Umfeld schwarz ein.
Dann brachte ich mit einem Soft-
ware-Filter das Fell und die Bart-
haare zum Leuchten. Zum
Schluss habe ich die Augen, Nase
und Mund wieder mit der Origi-
nalaufnahme überlagert.“ red

Aus braven Katzen werden wilde Tiere 
Siegerfoto des Monats beim Fotoclub Tele Freisen kommt von Alexander Schmidt

Bild des Monats

Im Internet:
www.fctf.de

Kater Peterle wurde im Computer verfremdet. Foto: SZ/Alexander Schmidt


